
LANDKREIS. Für Läufer dreht sich der
Reigen der Titelkämpfe immer ver-
kehrt rum. Die Saison beginnt mit den
Meisterschaften auf nationaler oder
Landesebene – und endet mit den Ver-
gleichen in den Bezirken. Für die Dau-
errenner Willi Mayerhofer aus Teugn
und Dr. Anton Gorbunov aus Kel-
heimwinzer standen jetzt die nieder-
bayerischen Berglaufmeisterschaften
an. Mit Gold und zwei Bronzestücken
griffen sie drei Medaillen ab. Ihr Lauf-
kollege Franz Stümpfle aus Ihrlerstein
feierte indes seinen 80. (!) Altersklas-
sensieg in diesem Jahr.

Die Bergjagd im Bezirk wurde in
Gaishofen ausgetragen. Von dort ging
es hoch zum Aussichtsturm Ebers-
berg. Die Streckenlänge betrug 6,9 Ki-
lometer, 280 Höhenmeter mussten
überwunden werden. Überwiegend
Forstwege mit Asphaltpassagen führ-
ten die Läufer ins Ziel.

Teugner und Winzerer in guter Form

Der Teugner Mayerhofer gewann mit
seinen Laufkameraden Elmar Fries
und Walter Pelz den Mannschaftstitel
in der M 50 und älter für den TV Gei-
selhöring. Stärkster Mann des Trios
war Fries als Zweiter mit guten 30:25
Minuten hinter Sieger Franz Prager
aus Passau. Direkt hinter Fries, aller-
dings schon mit Respektabstand, folg-
te Mayerhofer in 31:49, der sich damit
Einzel-Bronze sicherte. Pelz lief gut ei-
neMinute später als Vierter ein.

In der M 60 zeigte sich der
Winzerer Gorbunov in
sehr starker Verfassung.
Er wurde in der M 60
Dritter in 33:36, nur
16 Sekunden hinter
einem zweitplatzier-
ten TV-Kollegen.

Ebenfalls die Geiselhö-
ringer Farben vertritt der
Brandler Franz Stümpfle.
Doch er bevorzugte ande-

re Einsätze, schließlich hatte er sich
vorgenommen, 80 Einzelerfolge in die-
sem Jahr in der Altersklasse M 65 zu
feiern. Mit guten Zeiten und vielen
Starts schaffte er es in nicht immer üp-
pig besetzten Konkurrenzfeldern.

Den Harburger Jedermannslauf
über 10 Kilometer sicherte er sich auf
hügeliger und rutschiger Strecke in
43:46 Minuten. Einen starken Wider-
sacher bekam Stümpfle beim Sichel-
grundlauf in Reichenberg bei Würz-
burg vorgesetzt. Der Bayerische und
Deutsche Marathonmeister Werner

Beuschel vom TG Kitzingen fand sich
in der M 65. Erneut war das Geläuf
ziemlich glitschig und anspruchsvoll.
Dem Ihrlersteiner behagte es besser. Er
brachte eine halbe Minute zwischen
sich und Beuschel.

Tag und Nacht auf Trab

Mit diesem einen Rennen wollte es
Stümpfle an diesem Tag nicht belas-
sen. Er hechtete weiter zum Nachtlauf
nach Neustadt/Aisch, um dort über er-
neut 10 km in 46:43 wieder zu trium-
phieren.

Noch zwei Streiche fehlten auf den
„80er“. Da kam ein weiterer Nachtlauf
in Rothenburg ob der Tauber wenige
Tage später gelegen. Die acht Kilome-
ter spulte der Brandler in 38:42 ab.
Rund 400 Teilnehmer suchten über
Kopfsteinpflaster und „sehr engen und
teilweise schlecht beleuchteten Pfa-
den“, so Stümpfle, denWeg ins Ziel.

Am Sonntag schließlich glückte der
80. Sieg. In Steinheim am Albuch in
Baden-Württemberg siegte der Ihrler-
stein beim Geologenlauf über 10 km
in einer Zeit von 44:13.

DAUERBRENNERDie Lauf-
„Oldies“ aus dem Landkreis
schlagen bei der niederbaye-
rischen Berglaufmeister-
schaft zu. 80 Siegeweist aber
nur einMann auf.

SeniorenhamsternTitel undRekorde

Franz Stümpfle feierte am Sonntag seinen 80. Altersklassensieg im Jahr 2012. Fotos: Archiv/TV Geiselhöring

Der Teugner Willi Mayer-
hofer gewann in der M 55
Team-Gold und Einzel-
Bronze.

KELHEIM-GMÜND. Thomas Karsch
kramt gerade im Keller, als er um ei-
nen Ausblick auf den kommenden
Durchgang in der Luftpistolen-Bun-
desliga-Gruppe Süd gebeten wird. „In
zweiWochen steht der Geburtstermin
unseres zweiten Kindes an. Da muss
ich die Babysachen wieder hoch räu-
men.“ Ehe sich der Trainer des SV Kel-
heim-Gmünd und Ehemann von Nati-
onalkaderschützin Monika Karsch
den zweiten Vaterfreuden widmen
darf, muss er mit seiner Mannschaft
am Samstag nach SV Altheim Wald-
hausen reisen, für einen einzigen Liga-
kampf um 18.30 Uhr.

„Das werden etwa dreieinhalb
Stunden Fahrzeit sein, der Ort liegt
hinter Ulm, hat immer viele Zuschau-
er in der Schützen-Bundesliga, aber an-
brennen sollte nichts.“ Mit einem Er-
folg könnten die Gäste einen großen
Schritt Richtung Finalphase machen,
in welche die Top Vier aus den acht-
köpfigen Gruppen Nord und Süd ein-
ziehen. Die Gmünder gingen zumAuf-
takt der Saison mit weißer West aus
ihrem Heimwettkampftag. Der hoch
gehandelte Neuling HSG München
wurde ebenso bezwungen wie der ESV
Weil amRhein.

Waldhausen ziert punktlos das Ta-
bellenende der Gruppe Süd. „Ich will
keine großen Sprüche klopfen, aber
wir sind klarer Favorit. Wenn wir in
die Finalrunde einziehen wollen, müs-
sen wir dort gewinnen“, so Karsch, der
mit aller Macht darauf drängen wird,
dass die Truppe die richtige Einstel-
lung findet. „Das Duell mit Weil sollte
uns eine Lehre gewesen sein. Nach
dem Triumph über München wären
wir fast auf die Schnauze gefallen.“

Bei ihrem Auftritt in Waldhausen
verzichten die Gmünder diesmal auf
einen ausländischen Schützen. Manu-
el Heilgemeier wird an Position eins
schießen, gefolgt von Christoph
Schultheiß, der sein Saisondebüt gibt.
Sebastian Rosner auf drei, Karsch auf
vier sowie Tobias Piechaczek als Num-
mer fünf runden das Aufgebot ab. „Je-
der unserer Schützen muss in der Lage
sein, seinen Kontrahenten zu bezwin-
gen“, sagt der Coach deutlich, der bei
den nächsten beiden Durchgängen am
1. und 2. Dezember schon zweifacher
Papi sein könnte.

Ein Heimspiel hat Gmünd II in der
2. Bundesliga. Am Sonntag um
14.30 Uhr ist die BSG Schweinfurt zu
Gast in der Dreifachturnhalle. Beide
Teams weisen nach zwei Durchgän-
genmit 2:2 ein ausgeglichenes Punkte-
konto auf. Schweinfurt hat mit Sandra
Hornung auf eins und Philip Grimm
auf Position zwei ein DSB-Kader-Duo
in seinen Reihen. Christian Lichteneg-
ger und Axel Genewsky werden auf
Kelheimer Seite neben ihnen stehen.
Mit Bernhard Leichtl, Martin Kapica
und Andreas Ruff sind die Hausherren
auf drei bis fünf ausgezeichnet besetzt.

„Unsere Taktik kann nur lauten:
Hinten müssen die Punkte gemacht
werden. Denn auf eins und zwei wird
es schwer werden. Die Stimmung ist
wie immer gut, wir gehen locker an
die Sache ran“, sagt der Gmünder
Schütze Leichtl. (lje/mar)

VORRUNDE Luftpistolen-Bun-
desligist will inWaldhausen
den dritten Saisonsieg.

Gmünder
visieren
Hattrick an

Christoph Schultheiß geht konzent-
riert in sein Saisondebüt. Foto: Archiv

SANDHARLANDEN/KELHEIM. Die beiden
höherklassig agierenden Herren-
Teams des FSV Sandharlanden und des
SKC Befreiungshalle Kelheim haben
es am Samstag mit Mittelständlern in
ihren Kegler-Ligen zu tun. Was auf
den ersten Blick einfach lösbar er-
scheint, wird kein Selbstläufer.

So reist Sandharlanden morgen
zum TSV Lauf (Beginn 13.15 Uhr), des-
sen jüngster Auftritt mit 4890 Holz
fast erbarmungswürdig war. Doch so
harmlos Lauf auswärts ist, so stark
agiert der TSV zu Hause. Der Spitzen-
reiter darf nach der ersten Niederlage
auf starke Gegenwehr gefasst sein.

Nach dem Spielausfall vom vergan-
genen Wochenende (in Speinshart
streikte die Anlage) erwartet Befrei-
ungshalle am Samstag, 13.30 Uhr, den
Tabellenachten TSV Wörth. Bei den
Gästen ragt Ex-Bundesligaspieler Karl
Geier heraus – 1024 Kegel erzielte er
vor Wochenfrist. Die übrigen Spieler
sind allerdings keine Überflieger.
WEITERE SKC-KÄMPFE: Kreisklasse A: Samstag,
18.30 Uhr, TSV Rohr 2 – Herren 2; Kreisklasse B: Sonntag,
16.30 Uhr, Herren 3 – Bahnfrei Saal; Kreisklasse Jugend:
Samstag, 9.30, TSVSiegenburg – Befreiungs./Lengfeld.

Schwierige
Bahngegner
ANSCHUB Sandharlanden und
Befreiungshalle stehen vor
heiklen Aufgaben.

TERMINE
JFG Donau-Abens: Fußball: Heute, 19 Uhr, B1-
Jugend — SGWeltenburg/Sandharl., Treff 18.15
Uhr, Bad Gögging.

JFG Laaber-Kickers 06: Heute, 18 Uhr D1-Juni-
oren — JFG Gäubodenkickers (Treff um 17.15
Uhr in Adlhausen).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HANDBALL
ATSV Kelheim: BL Nord-Ost, männliche B-Ju-
gend – TSV Rottenburg 22:25 (5:12); ATSV-
Tore: Emre Ucma 6, Fabian Ott 5/1, Matthias
Schrödl 4, Jan Roggenhofer 3, Thomas Pötzsch
3/2, Oliver Weber 1. BL Ost, SG Gäuboden
Kängurus – weibliche C-Jugend 9:15 (6:4);
ATSV-Tore: Meike Bittner 9, Katharina Stecklein
3, Lena Hendlmeier 2, Jessica Wein 1. -Männli-
che D-Jugend – SG Schierling/Langquaid
6:24; TSV Neutraubling –männliche D 18:9.

KEGELN
Kreis Regensburg

Männer, Kreisklasse A 1: Laaber – Wörth III
2545:2350; Regenstauf II – Gut Schub
2389:2483; Burglengenfeld – Alteglofsheim
2346:2465; Sallern – SC IV 2434:2387; Donau-
stauf II – Alteglofsheim 2543:2414; Abbach –
Burglengenfeld 2552:2355; Beste: J. Engert
(Laaber) 478; A. Fleck (Abbach) 455; G. Hei-
drich (Donaustauf) 452; D. Hufnagel (Sallern)
443; K. Sommerer (Gut Schub) 441; G. Fur-
thmeier (Alteglofsheim) 439; Tabelle: 1. SC Sal-
lern 16:0; 2. BSC 12:2; 3. KF Pfatter III 12:2; 4.
SC IV 8:6; 5. Donaustauf II 8:6; 6. Gut Schub
8:6; 7. TSG Laaber 8:8; 8. SV Bad Abbach 6:8; 9.
TSV Alteglofsheim 6:10; 10. TSVWörth III 4:12;
11. Regenstauf II 2:14; 12. Burglengenfeld 0:16.

Männer, B-Klasse 4er: Höfla – Kareth II
1601:1650; RT II – VFB II 1617:1524; BSC III –
Zeitlarn II 1675:1663; Sallern II – Teppichwerk
1517:1474; VFB II – Steinsberg II 1578:1507;
Beste: P. Leiprecht (Kareth) 445; H. Reiß (BSC)
438; B. Versch (VFB) 430; D. Barein (RT) 424;
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SPORT-TELEGRAMM

M. Eisenhut (Sallern) 411; Tabelle: 1. RT II 14:2;
2. Abbach II 13:3; 3. Kareth II 10:6; 4. Höfla
8:6; 5. Kürn III 8:6; 6. VFB II 8:6; 7. Sallern II 8:8;
8. E.ON II 4:8; 9. BSC III 4:8; 10. Teppichwerk
4:10; 11. Zeitlarn II 3:9; 12. Steinsberg II 2:12.

Männer, C-Klasse 4er: Obertraubling III – Te-
gernheim III 1610:1512; SC VI – Donaustauf III
1644:1551; Alteglofsheim II – Höfla II 1493:1477;
Neutraubling II – DJK/Germania III 1456:1441;
Sallern III – Abbach III 1460:1521; Beste: J. Ro-
idl (SC) 440; J. Winkelmeier (Tegernheim) 418;
F. Maier (Neutraubling) 413; G. Wahlandt (Ab-
bach) 412; H. Görlitzer (Alteglofsheim) 395; Ta-
belle: 1. Obertraubling III 16:0; 2. Sallern III 14:4;
3. SC VI 12:2; 4. Höfla II 10:6; 5. Kareth III 8:8; 6.
Tegernheim III 8:8; 7. Alteglofsheim II 8:8; 8.
Neutraubling II 8:10; 9. DJK/Germania III 6:10;
10. Abbach III 6:10; 11. Pfatter V 4:10; 12. Deuer-
ling IV 4:12; 13. Donaustauf III 0:16. (odw)
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TISCHTENNIS
Kreis Regensburg

Herren, 2. Kreisliga: Zeitlarn II – Bad Abbach
III 2:9; Post/Süd II – RT 9:3; Tabelle: 1 TV He-
mau 6:0; 2. TSG Laaber II 6:2; 3. TSV Bad Ab-
bach III 6:4; 4. SG Post/Süd II 4:2; 5. SB Re-
gensburg V 4:4; 6. TV Etterzhausen III 2:4; 7.
ESV 1927 2:4; 8. RT Regensburg 2:4; 9. SV Zeit-
larn II 2:6; 10. ASV Undorf II 0:4.
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SCHÜTZEN
Apollo Schützen Sandharlanden: Jahres-
meisterwertung: Schüler-LP: Fabian Cettolini,
134 Ringe; Schützen-LP: Josef Bauer, 181; Jo-
sef Fleck, 177; Martin Raith, 175; Schützen-LG:
Johann Loidl, 179; Wolfgang Bäumler, 163; Anni
Leuschner, 134; Senioren-B-LG: Werner Kieler,
186; Erwin Leuschner, 170; Marianne Fleck, 169.

Jennerweinschützen Arnhofen-Pullach: Jah-
resbestenwertung: LG: Schüler A: L. Kiermeier
169, N. Auburger 169, A. Obermeier 146; Schüt-
zen: A. Obermeier 342; Senioren: H. Hierham-

mer 382; Luftpistole: H. Hierhammer 175, G.
Pollinger 173, Ch. Obermeier 168.

Jahresbestenwertung SG Teugn: Schützen
A: Andreas Brodmeier, 384 Ringe, Christoph
Grünbeck, 372; Ludwig Faltermeier, 367; LG
Aufgelegt: Karl Loidl, 283; Josef Gaßner, 281;
Karl Kürzl, 272; Damen A: Maria Rieger, 367;
Sabine Weiß, 367; Heike Deiglmeier, 365; Da-
men B: Angela Gaßner, 168; Elisabeth Falter-
meier, 128; Schüler: Miriam Eibl, 162; Jasmin
Eibl, 132; Pistole: Albert Dorsch, 161; Dietmar
Hausmann, 157; Maria Rieger, 122.

Jennerweinschützen Arnhofen-Pullach: Jah-
resbestenwertung: LG, Schüler A: L. Kiermeier
169 Ringe, N. Auburger 169, A. Obermeier 146;
Schützen: A. Obermeier 342; Senioren:
H. Hierhammer 382; Luftpistole: H. Hierham-
mer 175, G. Pollinger 173, Ch. Obermeier 168.

Luftpistole, Bezirksoberliga Süd: SG 1859 Re-
genstauf I – Luckenpaint 1427:1411 Ringe, Laa-
ber – Hohenschambach 1435:1415; Neukirchen
– Sarching 1460:1408; Frei: Bad Abbach I. Ta-
belle: 1. Neukirchen 6:0 Punkte; 4379 Ringe; 2.
Laaber 4:0; 2875; 3. SG 1859 Regenstauf I 4:0;
2869; 4. Hohenschambach 2:4; 4296; 5. Sar-
ching 2:4; 4240; 6. Bad Abbach I 0:4; 2824; 7,
Luckenpaint 0:6; 4215. Beste: Staudigl 382
(Neukirchen).
Bezirksliga Süd: Neutraubling –Wildenstein
Regenstauf 1832:1536; Grünthal – Bad Abbach
II 1423:1403; SG 1859 Regenstauf – Velburg
1837:1401; Ratisbona Regensburg – Hagelstadt
1379:1392. Tabelle: 1. Velburg 6:0: 4268; 2.
Grünthal 6:0; 4239; 3. Neutraubling 4:2, 4227;
4. SG 1859 Regenstauf II 4:2; 4157; 5. Hagel-
stadt 2:4, 4225.; 6. Ratisbona Regensburg 2:4,
4152; 7. Bad Abbach 0:6; 4180; 8. Wildenstein
Regenstauf 0:6; 4027.Beste: Diermeier 368
(Bad Abbach); Fischer 365 (1859 Regenstauf).

Sportpistole, Bezirksliga Süd: SG 1859 Re-
genstauf I – Post/Süd Regensburg 2168:1966;
Bad Abbach II – HSG Regensburg 2046:1847.
Tabelle: 1. Bad Abbach II 4:0; 4159; 2. SG 1859
Regenstauf II 2:0; 2168; 3. HSG Regensburg
1847; 4. Post/Süd Regensburg 0:4; 3982. (lje)
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➤ Silvesterlauf: Das Jahr der Aktiven in
der Region Kelheim geht nicht ohne das
Rennen in Sandharlanden zu Ende. Am
31. Dezember steht dermittlerweile
23. Silvesterlauf der FSV-Konditions-
gruppe auf demProgramm.Die Veran-
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DAS TRADITIONELLE JAHRESFINALE

staltung beschließt auch den Land-
kreis-Cup. Diese Serie beschert Sand-
harlandenmittlerweile Starterzahlen
jenseits der 500-Teilnehmer-Marke
(2011 waren es über 600 Läufer). Der
Kurs ist zehn Kilometer lang.

➤ Aufbautraining: Seit dem 20. Oktober
können interessierte Läufer jeden Sams-
tag (15 Uhr) an einem gemeinsamen
Training teilnehmen, das für die 10-Kilo-
meter-Strecke fit machen soll. Treff-
punkt ist stets das FSV-Vereinsheim.
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